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Fachtagung: 

Ein Versammlungsgesetz für Thüringen?
Das Grundrecht auf Versammlungsfreiheit ist ein wesentlicher Grundpfeiler demokrati-
scher Partizipation und Mitbestimmung. Es garantiert Menschen, sich öffentlich versam-
meln und gemeinsam ihre Meinung zum Ausdruck bringen zu können. Zunehmend wird 
durch staatliches Agieren die Versammlungsfreiheit aber in Frage gestellt: durch pauscha-
le Verbote von Demonstrationen und Mahnwachen, zum Beispiel gegen die europäische 
Krisenpolitik im Mai 2012 in Frankfurt/Main, oder durch polizeiliche Maßnahmen, mit de-
nen durch Vorfeldkontrollen, Telefonüberwachungen und Videoüberwachung Versamm-
lungsteilnehmerInnen einem Generalverdacht ausgesetzt werden.

Die Bundesländer haben seit der Föderalismusreform im Jahr 2006 die Gesetzgebungs-
kompetenz für das Versammlungsrecht inne und sind in der Lage, eigene Landesversamm-
lungsgesetze zu erlassen. Insbesondere vor dem Hintergrund einer in der Bundesrepublik 
einheitlichen Ausgestaltung des Grundrechts auf Versammlungsfreiheit sind eigene und 
möglicherweise sich unterscheidende Landesgesetze durchaus nicht unkritisch zu sehen. 
Andererseits bietet die Verabschiedung von Landesversammlungsgesetzen auch die Mög-
lichkeit, das Versammlungsrecht grundsätzlich zu modernisieren, an die Rechtsprechung 
des Bundesverfassungsgerichtes zur Grundrechtsausübung anzupassen und an einem 
emanzipatorischen Verständnis demokratischer Mitbestimmung auszurichten.

Im Rahmen der Fachtagung soll ausgehend von einer kritischen Betrachtung der gegen-
wärtig in Thüringen vorzufindenden versammlungsrechtlichen Praxis auf der Grundlage 
oder auch im Widerspruch zum gegenwärtig für Thüringen geltenden Versammlungsge-
setzes des Bundes mit ExpertInnen im Bereich des Versammlungsrechtes die Frage dis-
kutiert werden, ob ein Versammlungsgesetz eigens für Thüringen notwendig und sinnvoll 
ist. Ein von dem Arbeitskreis Versammlungsrecht vorgelegter Musterentwurf für ein Ver-
sammlungsgesetz wird durch den Mitautor Prof. Dr. Christoph Enders vorgestellt.

Mit Beiträgen von:

Dr. Elke Steven, Komitee für Grundrechte und Demokratie
Kristin Pietrzyk, Rechtsanwältin
Prof. Dr. Christoph Enders, Universität Leipzig
Klaus Bartl, Mitglied im  Sächsischen Landtag, Fraktion DIE LINKE
Steffen Dittes, Mitarbeiter Fraktion DIE LINKE im Thüringer Landtag

Eine Veranstaltung der Fraktion DIE LINKE im Thüringer Landtag in Kooperation mit der 
Rosa-Luxemburg-Stiftung Thüringen e.V.
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